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( Termine nur nach telefonischer Vereinbarung )

St . Nikolauser Str. 56 * 66352 Grossrosseln

mail : info@legrom-consults .de
fax: +49 6809 / 99 77 37

phone: +49 6809 / 99 77 71
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&
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ZUM 9. SPIELTAG !
Wir begrüßen Sie zum 9. Spieltag bei der Spielgemeinschaft Großrosseln /
St. Nikolaus insbesondere den Teams, Vereinsverantwortlichen und Fan’s
unserer Gäste.
Unser Verbandsligateam musste am letzten Spieltag nach einer Erfolgsserie eine deutliche
Niederlage gegen Brotdorf hinnehmen. Gegen einen „Angstgegner“ musste das dezimierte Latz
/ Görgen-Team Federn lassen.

An diesem Sonntag geht es nun gegen Hemmersdorf, die momentan noch sieglos sind und
deshalb den vorletzten Tabellenplatz belegen. Trainer Uwe Klein will mit seinem Team auf der

Nachtweide punkten, um nicht den Anschluss auf die Nichtabstiegsplätze zu
verlieren.

Dies soll möglichst verhindert werden und wenn möglich mit einem
Sieg die gute Platzierung weiter zu festigen.

Das Bezirksligateam hatte letztes Wochenende endlich Mal
ein Erfolgserlebnis und konnte einen deutlichen Sieg gegen
die Zweite aus Gersweiler einfahren. Dieser Sieg war sehr
wichtig und könnte das Selbstvertrauen stärken um gegen
das Team der DJK zu punkten. Der Tabellenzweite kommt
jedoch mit breiter Brust ins Waldeck, hat das Team doch
bisher lediglich eine Niederlage hinnehmen müssen und
sich in den drei letzten Begegnungen sehr torhungrig
gezeigt.

Unsere Dritte zeigt in den letzten Wochen, dass sich die
Trainingsstrapazen auszahlen. Eine starke
Trainingsbeteiligung zeigt nun auch den Erfolg auf dem
Platz. Nach zuletzt zwei aufeinander folgenden Siegen

konnte sich das Team mit 10 Punkten den 8. Tabellenplatz
erkämpfen. Gegen die Reserve der DJK wird es wie früher

wieder ein harter Kampf um die Punkte.

Drücken wir unseren Teams die Daumen und hoffen auf ein erfolgreiches
Wochenende.

-

Wir wünschen unseren Gästen und Fan’s spannendes Matches mit einem hoffentlich glücklichen
Ausgang für unsere Teams!

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.sgn1926.de
www.scgrossrosseln.de



wir dürfen sie zu unserem 9 Saisonspiel recht herzlich willkommen
heissen!

Liebe Zuschauer,
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An der Seitenlinie

TRAINERKOMMENTARE

Nachdem wir unser letztes Heimspiel gegen
die SV Wahlen Niederlosheim recht deutlich
und souverän gewinnen konnten, erhielten wir
unter der Woche die Hiobsbotschaft, dass wir
diesen Heimspielsieg mit einer schweren
Knieverletzung unseres in herausragender
Form befindenden Leistungsträgers Milad
Bayat bitter bezahlen mussten!

Es ist leider nicht die erste schwere
Verletzung, die unseren Aktivenkader in den
letzten 18 Monaten heimsucht!!

Fuhren wir also wieder mal arg dezimiert nach
Brotdorf, wo wir seit einer gefühlten Ewigkeit
nicht mehr punkten konnten. Dass die große
Hoffnung bestand diese Negativserie in
Brotdorf zu beenden, war auch der Tatsache
geschuldet, das wir unter der Woche mit einer
Mischung aus 1. + 2. Mannschaft sowie A
Jugendspielern im Saarlandpokal den
Saarlandligisten SC Halberg Brebach

hochverdient mit 4:2 bezwingen konnten. Eine
bemerkenswerte Leistung!

Diese Leistung konnten wir in Brotdorf leider
nicht wiederholen und mussten uns
verdientermassen mit 4:0 geschlagen geben!

Die Stimmung nach dem Spiel und die
Trainingsleistung in dieser Woche lassen uns
aber guten Mutes sein, dass die Mannschaft
diese Niederlage hinter sich gelassen hat!

Freuen wir uns heute auf ein schönes und
faires Spiel gegen unseren Gegner FSV
Hemmersdorf, den wir heute zusammen mit
ihrem Anhang und ihrem erfahrenen Trainer
Uwe Klein begrüßen dürfen !

Gruss Tim Latz / Marius Görgen
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auch wir heißen Sie zu unserem heutigen Heimspiel gegen Püttlingen
recht herzlich Willkommen !

Liebe Zuschauer,

Das BL- als auch das KL-Team haben letzte
Woche in Gersweiler ihre Begegnungen
sehr erfolgreich bestritten.

Im torreichen Match der Bezirksliga–
begegnung tat sich unser Team in der
ersten Halbzeit noch etwas schwer, konnte
dann aber in der zweiten Spielhälfte seine
Überlegenheit auch in Tore ummünzen und
deshalb deutlich mit 2:6 gewinnen. Dieser
Sieg war enorm wichtig, da endlich einmal
die guten Leistungen sich auch in Punkte
niedergeschlagen haben.

Das KL-Team zeigt auch schon seit einigen
Wochen eine aufsteigende Form und
konnte dies auch in Punkte umsetzen. Mit
einem deutlichen 0:5 Sieg kann sich das

Team auf einem Mittelfeldplatz zunächst
festsetzen.

Die beiden Partien an diesem Spieltag
gegen DJK Püttlingen werden für die
nächsten Wochen richtungsweisend sein.
Um so wichtiger ist es, dass beide Teams
mit absoluter Konzentration und
Einsatzwillen in diese schweren
Begegnungen gehen.

Ich wünsche den Teams viel Glück für diese
Begegnungen und den Zuschauern
spannende Begegnungen.

Herzlichen Gruß

Frank Engel / Pascal Schiel



Waldeck Echo

5

FSV Hemmersdorf 1 : 4 SSC Schaffhausen
Letztes Ergebnis

Rang Team S-U-N Tore Punkte

15. FSV Hemmersdorf 0-2-6 9 : 22 2

Platzierung

Die erste Mannschaft der Spielgemeinschaft hat mit Hemmersdorf einen
langjährigen Konkurrenten in Großrosseln zu Gast.
Die Mannschaft aus dem Saargau zählt zum festen Bestandteil der Liga und hat sich in
der Vergangenheit immer wieder tolle Duelle mit den Rosslern geliefert. Hemmersdorf
ist ein echter Traditionsverein in ihrer Region und kann dabei auf eine sehr erfolgreiche
Vergangenheit zurückblicken. In den ganz erfolgreichen Jahren spielte man in der
höchsten saarländischen Fußballliga.

In der Saison 16/17 ging es dann in die Verbandsliga und etablierte sich dort jedoch mit
eher mittelmäßigem Erfolg. Die beste Platzierung gelang ihnen noch im ersten Jahr der
Zugehörigkeit, als sie den 7. Tabellenplatz erreichten. In den Folgejahren war dann
jedoch keine bessere Platzierung als Rang 11 möglich.

Gästeportrait Verbandsliga Süd West

FSV HEMMERSDORF
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Top-Scorer: N. Chabane

Trainer: Uwe Klein

Dies ist aber auch der Konkurrenz rund um Hemmersdorf zu
schulden, mit Siersburg hat man einen erfolgreichen Gegner
direkt vor der Haustür. Der zweite Konkurrent ist Rehlingen,
mit denen man sich jedes Jahr heiße Duelle liefert. Zu allem
Überfluss tauchen auch ab und zu Mannschaften aus dem
Gau auf, die kurzfristig einmal mit Hemmersdorf auf
Augenhöhe sind.

In dieser Saison läuft es noch nicht so gut, mit zwei Punkten
durch zwei Unentschieden gegen Walpershofen und
Bliesransbach liegt man auf dem vorletzten Tabellenplatz.

Mit dem 12. Platz hatte Trainer Klein im Vorjahr für
Hemmersdorfer Verhältnisse ein erfolgreiches Debüt bei den
Gästen, muss in seiner zweiten Saison jedoch schon von
Beginn an gegen den Abstieg spielen. Das war den Gästen
zum Saisonauftakt wohl auch schon klar, gaben sie als
Saisonziel doch den Klassenerhalt aus.

Bei den Neuzugängen hatten die Verantwortlichen für diese Saison ein glückliches
Händchen, haben sich doch sechs der zehn Neuzugänge ( Drame B. (7), Drame M. (8),
Danda K. (7), Chabane N (8), Klein J. (8), Klein A. (8)) doch fest im Verbandsligateam
etabliert. Bester Torschütze der Gäste ist mit drei Treffern N. Chabane.

Wir wünschen unseren Gästen für den Rest der Saison viel Erfolg!
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Gästeportrait BL Köllertal / Warndt

DJK PÜTTLINGEN I. + II.

Nachdem Püttlingen in den
letzten Jahrzehnten immer im
Waldeck zu Gast waren,
dürfen sie in dieser Saison
einmal ihr Glück in
Großrosseln versuchen. Da
man in St. Nikolaus in den
vergangenen Jahren meist
schlecht aussah, dürften
die Köllertaler nichts
gegen den Umzug haben.

Wenn man im Sommer
nach einem möglichen
Kandidaten für die
Meisterschaft in dieser
Saison suchte, landete

man immer wieder bei der
DJK aus Püttlingen. Nach
Einschätzung aller Experten
ist unser Gast - neben AY
Yildiz - die Mannschaft mit
den besten Perspektiven für

die laufende Saison. Die
Vorschusslorbeeren kommen
aber auch nicht aus dem Nichts,
seit dem letzten Aufstieg vor

drei Jahren hat sich Püttlingen in
der starken Bezirksliga

Saarbrücken stets im oberen
Tabellendrittel behauptet. Aus

eigener Erfahrung wissen wir, wie

schwer es ist sich gegen die Konkurrenz aus
Saarbrücken und dem Sulzbachtal zu
behaupten. Püttlingen stand meist unter den
ersten fünf Vereinen, für den ganz großenWurf
und dem Aufstieg in die nächste Liga reichte
es aber dann doch nicht. Trotzdem ist die
Entwicklung im Espenwald seit Jahren sehr
gut und könnte in diesem Jahr sogar mit
einem Aufstieg gekrönt werden. Das die
sportliche Entwicklung weiter positiv ist, sieht
man daran, dass Püttlingen in diesem Jahr
drei aktive Mannschaften ins Rennen schickt.
Dabei hat sich die tolle Jugendarbeit, die bei
der DJK seit Jahren gemacht wird, schon
positiv gelohnt. Jeden jungen Spieler, den
man aus der eigenen Jugend zu den Aktiven
hochführt, muss nicht gekauft werden. Wenn
man bedenkt, wie groß die Konkurrenz im
Köllertal ist und zwischen den Vereinen um
jedes Talent gerungen wird, hat Püttlingen
zuletzt wirklich gute Arbeit geleistet. Die erste
Mannschaft spielt bisher eine gute Runde und
hat sich nach durchwachsenem Start bis auf
den zweiten Tabellenplatz vorgespielt. Dabei
konnte man den günstigen Spielplan der
letzten Wochen nutzen und viele Punkte
sammeln. Was die letzte Serie wert ist, wird
man in der zweiten Saisonhälfte bis zur Pause
im November sehen. Jetzt warten auf
Püttlingen die Wochen der Wahrheit, mit allen
Duellen aus der oberen Tabellenhälfte. Dabei
kann sich Trainer Haag aber auf eine

Nach AY Yildiz vor zwei Wochen kommt an diesem Sonntag mit DJK
Püttlingen der nächste heiße Meisterschaftsfavorit in den Warndt.



Zum Alten Bergwerk Block A/0
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eingespielte Mannschaft verlassen. Der
Stamm der DJK spielt schon seit einigen
Jahren zusammen und ist mittlerweile ein
eingeschworener Haufen.

Auf unsere zweite Mannschaft wartet heute
die nächste schwere Prüfung gegen einen
Gast der hochmotiviert in Großrosseln seine
Aufwartung macht.

Wir wünschen unseren Gästen mit ihren
beiden Mannschaften viel Spaß in
Großrosseln und viel Erfolg für den weiteren
Saisonverlauf.

DJK Püttlingen 5 : 2 VFB Luisenthal
Letztes Ergebnis

Rang Team S-U-N Tore Punkte

2. DJK Püttlingen 6-1-1 39:16 19

Platzierung Trainer: Manuel Haag
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Verbandsliga Süd West

RÜCKBLICK 8. SPIELTAG

• Christian Kern,
• Marc Schneider,
• Cedric Kunkel (46. Niklas Willinger),
• Marvin Demmerle (46. Jannis Lorenz),
• Michael Burger,
• Jakob Kaufmann,
• Marius Görgen,
• Sebastian Rupp,
• Mazen Zakaria (89. Julian Marx),
• Alessandro Tasca (46. Benjamin Schneider),
• Marco Criscenzo

Kader der SG:

4 - 0FC Brotdorf - S
G Großr. / StN

Team verliert beim Angstgegner deutlich !

Spielverlauf:
12’ 1 - 0 Brausch

15’ 2 - 0 Brausch

27’ 3 - 0 Giannetta

46’ Lorenz für Demmerle

46’ Willinger für Kunkel

46’ Schneider für Tasca

83’ M. Schneider

89’ Marx für Zakaria

91’ 4 - 0 Zimmer
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Milad Bayat, Jannis Kneip, Benjamin Niegemann, Stefan Steinbeck, Marc Wenner, Aaron
Wollscheid und unser A-Junior Alessandro Thiel – nein, das ist keine unvollständige
Startaufstellung, sondern lediglich die Liste unserer Langzeitverletzten. Darüber hinaus fehlten
heute der „erst“ seit zwei Wochen erkrankte Henning Bruxmeier sowie Dominic Hector. Auf der
Bank nahmen somit – neben dem ebenfalls angeschlagenen Anthony Bretterbauer – der gerade
erst in den Aktivenbereich aufgerückte Niklas Willinger und die beiden A-Junioren Jannis Lorenz
und Julian Marx Platz.

Berücksichtigt man insbesondere unsere Langzeitverletzten, dann ist die Leistung, die die
Mannschaft unseres Trainerduos Tim Latz/ Marius Görgen seit Wochen abruft, absolut
bemerkenswert. Deswegen fuhren wir auch nicht mit vollen Hosen zu unserem Angstgegner nach
Brotdorf, aber auf dem Platz sah es irgendwie anders aus. Wir taten uns auf dem Kunstrasen sehr
schwer und konnten nicht – wie bisher in dieser Saison – über die spielerische Komponente das
Spiel gestalten. So ging die Heimelf nach einer Viertelstunde durch Angreifer David Brausch mit 1:0
in Führung. Der Schock war noch nicht richtig verdaut, da stand es schon 2:0 und wieder traf
Brausch. Unsere Mannschaft bekam kaum Zugriff auf das Spiel und so war das 3:0 durch Stürmer
David Gianetta (27.) auf Vorlage von Brausch praktisch eine Vorentscheidung, zumal es bis zur
Halbzeit weiterhin ein sehr zerfahrenes Spiel war.

Tim Latz war mit dem Auftreten in der ersten Spielhälfte ganz und gar nicht zufrieden und wechselte
in der Pause gleich dreifach. Zwar war nun eine deutliche Leistungssteigerung erkennbar, aber
leider gelang trotz einiger guter Chancen kein Anschlusstreffer. Die Mannschaft gab sich in der
intensiven Begegnung (je vier gelbe Karten und eine Zeitstrafe für Marc Schneider in der 84. min)
zu keinem Zeitpunkt auf, kassierte aber in der Nachspielzeit durch den kurz zuvor eingewechselten
Nikolas Zimmer sogar noch das 4:0.
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Fazit:

Ein unstrittig verdienter Erfolg der
Gastgeber. Diese Tage kommen vor und
dass es ausgerechnet in Brotdorf
passierte, verwundert nur mäßig. Beleg für
unsere „Brotdorf-Phobie“: die
Heimstürmer Brausch und Gianetta trafen
in bislang 15 Einsätzen insgesamt ein
einziges Mal – heute gleich dreimal. Und
der in der 85. Minute eingewechselte
Zimmer kam heute erst zu seinem
Saisoneinsatz und traf – welch
Überraschung – auch das erste Mal.
Manchmal hilft nur Galgenhumor – Mund
abwischen und weiter…

Erd-, Feuer-, und Seebestattung
Vorsorge und Beratung
24 Stunden erreichbar

Inhaber:
Friedrich Schido u.
Thomas Tomczyk

Bestattungshaus
Schido & Tomczyk

Telefon: 0 68 09 / 70 26 51

Friedrich-Ebert-Str. 2
66352 Großrosseln
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SV Wahlen - Niederlosheim 0-1-7 7:27 -20 1

FSV Hemmersdorf 0-2-6 9:22 -13 2

FC Noswendel Wadern 1-1-6 14:26 -12 4

SG Perl / Besch 2-3-3 13:14 -1 9

SSC Schaffhausen 4-0-4 17:19 -2 12

FC Brotdorf 3-0-5 13:17 -4 9

SG Wadrill / Sitzerath 3-2-3 15:22 -17 11

1. FC Reimsbach 3-2-3 12:12 0 11

SC Bliesransbach 3-3-2 19:15 4 12

SF Rehlingen 4-0-4 20:14 6 12

SG Großr. / StN. 4-2-2 17:13 4 14

SV Walpershofen 3-3-2 16:16 0 12

1. FC Riegelsberg 5-0-3 20:13 7 15

SV Losheim 5-2-1 120:16 4 17

FSG Bous 4-3-1 24:12 12 15

SC Reisbach 8-0-0 32:10 22 24

Verein S-U-N Tore Diff Pkt

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Tabelle Verbandsliga
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Bezirksliga Köllertal / Warndt

RÜCKBLICK 8. SPIELTAG

SG BW K/L 0-0-6 2:43 -41 0

Ritterstraße II 0-0-6 4:21 -17 0

Luisenthal 0-1-5 9:25 -16 1

SG Gr. / StN 2-0-4 15:19 -4 6

Emmersweiler 2-1-2 4:14 -10 7

Gersweiler II 2-1-3 9:16 -7 7

Riegelsberg II 3-2-1 26:13 13 11

Walpersh. II 2-0-4 15:19 -4 6

SF Saarbr. 4-0-2 20:9 11 12

Heidstock 2-0-4 19:17 2 6

DJK Püttlingen 3-1-1 12:12 0 10

Altenkessel II 5-0-1 20:12 8 15

Köllerbach II 4-1-1 20:8 12 13

DiW 4-1-1 17:10 7 13

SC Ay Yildiz 5-1-0 36:10 26 16

SV Ludweiler 4-1-1 28:13 15 13

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Verein S-U-N Tore Diff Pkt
Tabelle Bezirksliga

Spielverlauf:
23’ 0 - 1 Laduga

58’ 1 - 1 Jennewein

60’ 1 - 2 Diesinger

62’ Jennewein

66’ 1 - 3 Guillaume

76’ 1 - 4 Diesinger

79’ 1 - 5 Mörsdorf

84’ 2 - 5 Bingert P.

88’ 2 - 6 Laduga P.

Nach den letzten beiden
guten Leistungen gegen
die Spitzenteams aus
Köllerbach und AY Yildiz
belohnte sich die zweite
Mannschaft am Sonntag
in Gersweiler mit einem
Sieg!
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2 - 6
SV Gersweiler II. vs. SG Großr./StN II.

In den beiden letzten Wochen stimmten die
Leistungen der SG, passten aber nicht ganz zu
den null Punkten. In Gersweiler stimmte nun
Aufwand und Ertrag wesentlich besser
zusammen. Dabei sah es auch auf dem
Kunstrasen lange nicht nach so einem
deutlichen Erfolg aus. Gersweiler hielt die Partie
bis Mitte der zweiten Hälfte offen und brach erst
nach einer Stunde Spielzeit komplett ein. In
Gersweiler spielte die SG von Anfang an sehr
motiviert, um zu zeigen, dass wir hier den Bock
endlich umstoßen wollen. Bei einer weiteren
Niederlage gegen den direkten
Tabellennachbarn wäre es im Tabellenkeller
ziemlich eng geworden. So haben wir uns aber
mit den drei Punkten etwas vom Tabellenende
lösen können und den Anschluss ans
Tabellenmittelfeld hergestellt.

Die Anfangsphase der Partie verlief zunächst
ohne größere Höhepunkte. Da wir nicht viel
riskierten und der Gegner wenig anbot, waren
Strafraumszenen zunächst absolute
Mangelware. Erst nach 15 Minuten kam so
langsam etwas Schwung in die Partie. Die
zweite Mannschaft investierte nun mehr in die

Offensive und kam so auch zu ersten
Möglichkeiten. In der 19. Minute setzte Philipp
Laduga einen ersten Abschluss knapp neben
das Tor. Fünf Minuten später köpfte Mirco
Diesinger rund sieben Meter am langen Pfosten
vorbei. Dazwischen hatte der Gastgeber seinen
einzigen Abschluss vor der Pause. Nach einem
Angriff über unsere linke Seite zog ein Gersweiler
Spieler aus 20 Meter ab, fand aber seinen
Meister in unserem Torwart. In der 31. Minute
ging die SG Großrosseln-St.Nikolaus dann in
Führung. Nach einem langen Pass von Kevin
Anton in den gegnerischen Strafraum war
Philipp Laduga schneller als der Torwart am Ball
und köpfte aus 10 Meter ins leere Tor. Der Treffer
war verdient und brachte unserer Elf die nötige
Sicherheit. Wir kontrollierten das Spiel, ohne
dabei aber zu weiteren großen Chancen zu
kommen. Erst kurz vor der Pause lag das 2:0 in
der Luft, als Lukas Guillaume einen Querpass
am Fünfer übers Tor schoss. So blieb der
Gastgeber weiter im Spiel und kam mit neuem
Schwung aus der Halbzeit.

Nach dem Wechsel verloren wir etwas unsere
Linie und ermöglichten so dem Gegner mehr



Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
Frikadellen

Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 Uhr

Tel. 06898 - 42 11 8
Fax 06898 - 44 15 93
Mobil +49 151 - 41 200 940
E-Mail doris.rupp-wagner@gmx.de

Ihr Friseur für Zuhause oder Im Neuen Land

Haarstudio Doris Rupp
Im Neuen Land 8
66352 Großrosseln Termine nur nach tel. Vereinbarung
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Spielanteile. Gersweiler hatte nun öfters den
Ball, kam dabei aber nur selten gefährlich in
unseren Strafraum. Deshalb fiel der Ausgleich in
der 58. Minute auch fast aus dem Nichts. Nach
einem Einwurf auf der rechten Seite kam der
Ball auch in unseren Strafraum. 10 Meter vorm
Tor nahm der Mittelstürmer den Ball direkt aus
der Drehung und platzierte so den Ball unhaltbar
zum 1:1 ins Tor. Das Spiel stand nun auf der
Kippe, da Gersweiler neuen Mut schöpfte. Zum
Glück behielten wir aber die Nerven und gingen
nur drei Minuten später wieder in Führung. Nach
einer Flanke von Kevin Anton stand Mirco
Diesinger im Strafraum ganz frei und platzierte
den Ball zum 2:1 ins lange Eck. Gersweiler war
geschockt und handelte sich kurze Zeit später
auch noch eine unnötige Zeitstrafe ein. Die
Gäste nutzten die Überzahl geschickt aus. Nach
einer schönen Kombination von der linken auf
die rechte Seite sammelte Kevin Anton seinen
dritten Scorer-Punkt. Diesmal fand er mit seiner
Flanke Lukas Guillaume am zweiten Pfosten,

der aus vier Meter zum 3:1 einköpfte. Die SG
war nun nicht mehr zu halten und auf der
anderen Seite brach Gersweiler komplett ein.
Wen es mal gut läuft, kann man viel riskieren
,dachte sich in der 68. Minute Jens Mörsdorf.
Unser Defensivspieler überraschte den Torwart
der Gastgeber mit einem Freistoß aus 30 Meter
Entfernung. Der Flatterball nahm eine extrem
unangenehme Flugbahn und schlug unter der
Latte zum 4:1 ein. Und die wilde Fahrt ging für
Gersweiler munter weiter. Eike Hausknecht
startete mit dem Ball am eigenen Strafraum. Als
ihn niemand angriff, lief er durch bis in den
Gersweiler Strafraum. Hier scheiterte unser
Abwehrspieler am linken Torpfosten, den
Abpraller drückte aber Mirco Diesinger zum 5:1
über die Linie. Damit war aber längst noch nicht
Schluss in dieser turbulenten zweiten Hälfte. In
der 82. Minute kam Gersweiler mit einem
direkten Freistoß aus 20 Meter zum zweiten Tor.
Den Schlusspunkt setzten aber noch einmal
die Roten. In der 88. Minute scheiterte
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zunächst Raphael Baltes nach
einem langen Einwurf von
Andreas Engel an der
Querlatte. Den Abpraller
nutzte Philipp Laduga aber zu
seinem zweiten Treffer.

6:2 Auswärts ist richtig
überzeugend und
dokumentiert auch den
Aufwärtstrend der
vergangenen Wochen. Der
Sieg war unheimlich wichtig,
da am Sonntag mit Püttlingen
der nächste schwere Gegner
auf die Zweite wartet.

Mirco Diesinger

Philipp Laduga

Doppeltorschützen:
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SVR VK Jgd 2-0-6 13:41 -28 6

Rastpf./Russh. 0-2-6 7:34 -27 2

DiW II 0-2-6 7:39 -32 2

Altenkessel III 2-0-6 16:39 -23 6

SG Gr. / StN 3-1-4 19:24 -5 10

Gersweiler III 2-0-6 15:60 -45 6

Köllerbach III 2-1-5 20:42 -22 7

DJK Püttlingen II 2-0-6 17:21 -4 6

Emmersweiler II 2-1-5 12:25 -13 7

Riegelsberg III 5-0-3125:18 7 15

H. R. Höhe 6-0-2 37:15 22 18

SV Klarenthal 5-0-3 34:8 26 15

SV Wehrden 7-0-1 65:17 48 21

SV Fürstenh. 7-1-0 42:14 28 22

SF Saarbr. 7-1-0 39:8 31 22

SV Fenne 7-1-0 44:7 37 221.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Verein S-U-N Tore Diff Pkt
Tabelle Kreisliga A Köllertal / Warndt

Kreisliga A Köllertal / Warndt

RÜCKBLICK 8. SPIELTAG

0 - 5
• Schneider l.
• Schorfheide D.
• Demirtürk C.
• Kursatz L.
• Schreiner T.
• Wein T.
• Bruxmeier E.
• Meier C.
• Schwarz M.
• Verch D.
• Longo S.
• Scheuer C.
• Czeschka M.
• Phieler L.

Kader der SG:

0 - 1 Wein T. (45.)
0 - 2 Czeschka M. (59.)
0 - 3 Czeschka M. (60.)
0 - 4 Bruxmeier E. (63.)
0 - 5 Wein T. (78.)

Torschützen SG:

( Doppeltorschütze:
M. Czeschka )
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SV Gersweiler III. vs. SG Großr./StN III.

Wenn zwei Siege schon eine Serie sind, kann man bei unserer dritten
Mannschaft schon von einem Serientäter sprechen.

Nach dem Heimsieg gegen Völklingen hat die
Truppe von Pascal Schiel auch das
Auswärtsspiel in Gersweiler gewonnen. Mit den
sechs Punkten hat die Elf einen schönen Sprung
in der Tabelle gemacht und den Anschluss ans
Mittelfeld der Liga hergestellt. War der Erfolg
gegen Völklingen trotz klarer Führung zum
Schluss eine wacklige Angelegenheit, geriet der
Sieg am letzten Sonntag eigentlich nie in Gefahr.
Die Mannschaft zeigte trotz einiger Ausfälle eine
geschlossene Mannschaftsleistung und kann
darauf in den nächsten Wochen aufbauen.

Auf dem großen Kunstrasen verlief die
Anfangsphase noch ausgeglichen. Gersweiler
spielte in den ersten 15 Minuten gut mit und
hatte dabei auch ein paar Offensivaktionen.
Richtig gefährlich wurde es aber für Dennis
Schorfheide im SG Kasten nicht. Unser Keeper
hielt zunächst noch zweimal sicher und verlebte
dann einen relativ gemütlichen Sonntag. Nach 15
Minuten fand die Dritte dann immer besser ihren
Rhythmus und kam durch Troy Wein zum ersten
guten Abschluss. Sein Schuss aus 16 Meter ging
aber knapp am zweiten Pfosten vorbei. Die
Mannschaft blieb aber dran und arbeitete stetig
an der Führung. Gersweiler hatte seine
Offensivaktionen ziemlich eingestellt und kam nur
noch selten bis an unseren Strafraum. Nach zwei
weiteren guten Szenen im Gersweiler Strafraum
ging dann die SG in der 27. Minute in Führung.
Troy Wein nutzte eine zu kurze Abwehr aus und
setzte den Ball aus 10 Meter überlegt ins rechte

Toreck. Der Treffer war längst überfällig und in
dieser Phase auch verdient. In der Folge blieben
die Gäste das dominierende Team, verpassten
aber den zweiten Treffer nachzulegen. Die beste
Chance hatte dabei Salva Longo, als er aus
kurzer Entfernung am Tor vorbeischoss. So ging
es mit der knappen Führung in die Pause, in der
wir mit Marcel Czeschka einen weiteren Stürmer
brachten. Der neue Mann sollte in den zweiten
45 Minuten dem Spiel seinen Stempel
aufdrücken.

Zunächst versuchte aber der Gastgeber zurück
ins Spiel zu kommen und lockerte dabei seine
Abwehr. Das war aber nicht die beste Idee, da
wir den nun größeren Freiraum für unsere
Offensivaktionen nutzten. In der 54. Minute fiel
dann schon eine kleine Vorentscheidung. Nach
einer Flanke von der linken Seite konnte
Gersweiler nicht weit genug klären. Der Ball fiel
am Strafraum runter und wurde hier von Marcel
Czeschka direkt aus der Luft zum 2:0 ins
Gersweiler Tor geknallt. Der Ball kam so hart,
dass der Torwart nur noch ein Pfeifen hörte. Die
Gäste hatten nun wieder alles im Griff und
spielten weiter druckvoll aufs gegnerische Tor.
Gersweiler stand nur noch hinten drin und zeigte
dabei auch einige Konditionsprobleme. In der 65.
Minute beseitige dann Eric Bruxmeier mit dem
nächsten Tor auch die letzten Zweifel. Unser
Mittelfeldspieler setzte sich am Strafraum gegen
zwei Gegner durch und schlenzte dann den Ball
mit links ins obere linke Toreck. Wenn es erst
einmal läuft, dann gehen auch solche Dinger rein.
Das 4:0 war dann wieder ein Tor der Marke
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„einfach“. Celal Demirtürk wurschtelte sich am
Gersweiler Strafraum durch und zog mit der
Picke ab. Das Ding war relativ ungefährlich,
wurde dann aber von Marcel Czeschka scharf
gemacht. Unser Mittelstürmer hielt den Fuß rein
und gab so dem Ball eine ganz neue Richtung.
Der Torwart stand auf dem falschen Fuß und
konnte dem Kullerball nur noch
hinterherschauen. Jetzt wurde es so langsam für
unseren Gegner zu einem echten Debakel. Den
Jungs aus Gersweiler muss man aber zu Gute
halten, dass sie weiter kämpften und dabei total

fair blieben. Das 5:0 konnten sie aber nicht mehr
verhindern. In der 84. Minute schloss Salva
Longo einen letzten schönen Angriff der SG zum
5:0 Endstand ab.

Mit dem Auswärtssieg konnten wir unseren
Gegner in der Tabelle überholen und gute
Werbung für die dritte Mannschaft machen. In
den kommenden Wochen warten nun weitere
Mannschaften die auf unserer Augenhöhe sind.
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Jugendspielgemeinschaft

NEWS VON DEN KID’S

Waldeck Echo

SG AY Yildiz - SG Warndt B9 4:2
Das Spiel unserer B9 am Samstag in
Wehrden stand unter keinem guten Stern.
Am Spieltag gab es im Kader der SG
gleich vier Absagen.

Zum Glück kamen mit Zafer Demirtürk und
Virgile Diederich zwei Jungs hinzu, um den Kader

etwas aufzufüllen. Das nächste Problem gab es dann in
Wehrden. Die Gastgeber hatten kein bewegliches Tor,
wodurch wir gezwungen waren, mit neun gegen neun
übers ganze Feld zu spielen. Wer die Dimensionen des
Völklinger Kunstrasen kennt weiss, dass es schon mit elf
Spielern dort sehr anstrengend sein kann. Das Problem
mit dem Platz hatten dann aber beide Mannschaften. Ay

Yildiz fand sich zunächst mit den Umständen besser
zurecht und dominierte die Anfangsphase. Der
Gastgeber machte zunächst viel Betrieb mit ihren

schnellen Stürmern und gingen bereits in der
vierten Minute in Führung. Die B9 brauchte einige

Zeit, um sich auf den Gegner einzustellen. Ab
der 15. Minute wurde es dann besser und mit
der ersten Offensivaktion gelang uns auch der
Ausgleich. In der 17. Minute nutzte Luca

Oberhauser einen Handelfmeter zum 1:1. Mit
dem Treffer bekamen wir das Spiel besser in
den Griff, mussten aber auch auf die Konter
der Gastgeber achten. Mit zwei tollen Paraden
hielt uns Fynn Buchholz dabei im Spiel. Kurz
vor der Pause war unser Keeper dann aber
machtlos und konnte das 1:2 aus kurzer
Entfernung nicht verhindern. So ging es mit

dem Rückstand in die Pause.

Die zweite Hälfte wurde dann aber zu einer
paradoxen Angelegenheit. Die SG Warndt
stürmte 40 Minuten aufs AY Yildizer Tor und
hatte dabei Chancen fast im Minutentakt. Die

Gastgeber machten fast nichts mehr, kamen aber
mit jedem halben Torschuss zu einem Treffer.

Gleich in den ersten 10 Minuten nutzte der Gegner
zwei Möglichkeiten zum 4:1. Die B9 gab aber nicht

auf und stürmte unverdrossen weiter. In der 63. Minute
traf Zafer Demirtürk nach einem schönen Solo zum

2:4. Der selbe Spieler hatte weitere dicke Chancen,
bekam den Ball aber nicht mehr im Tor unter. Als dann
auch noch ein zweiter Elfer von Gian-Luca Lingenfelder an
die Latte ging und wir einen indirekten Freistoß im Fünfer
nicht über die Linie brachten, war das Spiel verloren.

Die B9 gab auf dem großen Kunstrasen alles, scheiterte
aber an der schlechten Chancenverwertung.

B9
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FV Matzenberg - SG Warndt B11 1:2
Nachdem unsere B11 die erste Pokalrunde

überstanden hat, ist sie am vergangenen
Samstag auch erfolgreich in die Qualirunde
gestartet.

Dabei tat sich die Mannschaft auf dem Burbacher
Hartplatz sehr schwer und brauchte schon etwas Glück,

um die ersten drei Punkte einzufahren.

Von Anfang an entwickelte sich eine sehr zähe Partie, in der
sich Matzenberg als unangenehmer Gegner herausstellte.
Die Gastgeber setzten ganz auf eine starke Defensive und
versuchten immer wieder mit langen Bällen ihren besten
Stürmer in Szene zu setzen. Das System war einfach, aber
über 80 Minuten effektiv. Die SG Warndt versuchte von
Anfang an die Initiative zu ergreifen und hatte eigentlich
immer den Ball. Leider konnten wir zunächst wenig damit
anfangen und liefen uns immer wieder in der Matzenberger
Abwehr fest. So hielt uns der Gastgeber in den ersten 15
Minuten vom eigenen Tor fern und hatte wenig Probleme,
die Null zu halten. Eigene Chancen hatten die Gastgeber
aber auch keine. So blieb es bis Mitte der ersten Hälfte ohne
große Höhepunkte beim Unentschieden. Dass wir dann
doch in Führung gingen, lag an einem dicken Bock der
Saarbrücker. In der 24. Minute fing Luca Oberhauser einen
zu kurzen Abstoss vom Matzenberger Tor ab. Unser
Spielmacher lief bis zur Strafraumgrenze und zog flach ab.
Auf dem schlechten Hartplatz versprang der Ball etwas und
rutschte dem Torwart zum 0:1 durch die Hände. Obwohl
unser Spiel mit der Führung etwas besser wurde, kam kein
richtiger Spielfluss auf. So blieb es in einer mäßigen ersten
Hälfte beim knappen 1:0.

Nach dem Wechsel lief es dann wesentlich besser bei der
B11. Die Jungs ließen den Ball schneller laufen und kamen
nun auch zu Chancen. Matzenberg stand weiter nur hinten
drin und versuchte so einen zweiten Gegentreffer zu
verhindern. In dieser Phase machten wir einiges richtig,
bekamen den Ball aber nicht ins Matzenberger Tor. Wie es
oft so ist, brauchte der Gegner dann nur einen Torschuss
um das Spiel auszugleichen. In der 60. Minute kam ein
Stürmer nach einem Freistoß mit dem Kopf an den Ball und
verlängerte diesen zum 1:1 ins lange Eck. Mit dem Treffer
wurde die Partie offener und Matzenberg bekam Chancen.
So musste Tahiri Demirtürk in der 67. Minute für seinen
Torwart auf der Linie klären. In der 71. Minute sorgte dann
ein Zufallstreffer für die SG Warndt-Führung. Auf der rechten
Seite der Matzenberger Hälfte schlug Luca Oberhauser den
Ball weit in den Saarbrücker Strafraum. Eigentlich war das
Ding komplett ungefährlich, wurde aber vom Torwart total
falsch eingeschätzt. Der Keeper kam raus und sprang
einfach unterm Ball durch ,so fand der Schuss den Weg ins
Matzenberger Tor. Manchmal braucht man auch etwas
Glück, um so ein Spiel zu gewinnen.

Auf Grund der besseren Spielanlage und der vielen Chancen
war der Sieg aber im Endeffekt verdient.

B11
Jgd Begegnung Rang

A SG Püttlingen - SG Warndt 0:3 2.

B11 SG Warndt - DJK Rastpf-Russh. 5:0 2.

B9 SC Ay Yildiz - SG Warndt 4:2 O.W.

D SG Warndt - FC 08 Homburg 0:4 7.

E2 SG Warndt - SG Köllertal 1:6 3.

Letzte Ergebnisse:
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Wir bedanken uns bei unseren Werbepartnern für Ihre Unterstützung und
bitten unsere Leser, diese bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen!

Vorschau

AUF DEN NÄCHSTEN SPIELTAG

Am kommenden Sonntag reist die Mannschaft bis an die Landesgrenze nach Perl. Ganz weit da
oben erwartet uns ein echter Angstgegner!

Seit vielen Jahren gab es für die Rossler an der Mosel nichts mehr zu holen. Perl-Besch ist bisher in
dieser Saison eine echte Wundertüte, man weiß nie so ganz genau, was man von der Truppe
bekommt. Tolle Siege wechseln sich mit bitteren Niederlagen ab. Deshalb stehen unsere Gastgeber
auch nur im tristen Mittelfeld der Liga. Trotzdem wartet auf unsere Erste eine sehr heimstarke
Mannschaft, die unangenehm zu spielen ist. Wenn wir die negative Bilanz der letzten Jahre in Perl
etwas ausbessern wollen, brauchen wir eine konzentrierte Mannschaftsleistung. Die SG 1 hat in
dieser Saison auswärts schon gezeigt, dass sie gewinnen kann. Mit diesem guten Gefühl sollte auch
in Perl etwas möglich sein.

Die Mannschaft würde sich freuen, wenn viele Fans mit ins Nordsaarland unterwegs wären.

Für unsere zweite und dritte Mannschaft geht es am nächsten Sonntag nur zwei Kilometer weiter die
Straße runter nach Emmersweiler.

Unsere nächsten Gastgeber haben es nach der Ligareform ähnlich schwer wie die SG.
Emmersweiler hatte im Sommer einen größeren Umbruch im Kader und kämpft noch etwas mit der
Anpassung in der neuen Liga. Mit den 10 Punkten, die unser Gegner bisher gesammelt hat, reicht
es bisher auch nur zu einem Platz im hinteren Mittelfeld. Emmersweiler musste vor einer Woche
schon den Trainer wechseln. Jean Paul Wundrack musste aus gesundheitlichen Gründen sein Amt
niederlegen. Neuer Trainer ist nun Roger Cassin, der ehemalige Stürmer der Schwarz -Weißen
übernahm kurzfristig das Amt und feierte gegen Karlsbrunn 2 einen Einstand nach Maß. Auch
deshalb wartet auf die SG in Emmersweiler ein hitziges Spiel. Die letzten Vergleiche mit unserem
Nachbarn waren stets hart umkämpft. Um am Sonntag erfolgreich zu sein, müssen wir nicht nur den

Emmersweiler Hartplatz annehmen,
sondern auch an die letzten guten
Spiele anknüpfen. Ein weiterer
Auswärtssieg würde unserer
durchwachsenen Saisonbilanz gut
tun. Wir hoffen, dass die Fans - die
nicht mit nach Perl fahren - am
Sonntag den Weg nach
Emmersweiler finden.

Unsere Zweite und Dritte ist dankbar
für jede Unterstützung.

Die Aktiven der ersten Mannschaft sammeln weiter fleißig Kilometer in dieser
Saison. Nach Noswendel und Brotdorf geht es wieder ganz weit in den
Norden.



...für den richtigen Durchblick

Ralf Biewer - Augenoptikermeister

Völklinger Straße 53
66333 Völklingen
Telefon 0 68 98 - 45 65
E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

Apotheker
Andreas Weiter
66333 Ludweiler

Völklinger Straße 47

Sonnen-Apotheke

Ihre Beratungsapotheke
mit Lieferservice

kostenlose Hotline
0800 / 4173600

M. Roth
Dorf im Warndt

Tel. 0 68 09 / 8 48

Fleischer Fachgeschäft
Partyservice

Familienfeste und Partys sind
keine Not!

Denn es hilft der Partyservice
SCHWEINISCH

GUT !!!
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